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Das “Water Package“ der EU
1. Was bisher geschah? 

2. Was ändert sich im Bereich Oberflächengewässer?

3. Auswirkungen auf Bewirtschaftungsplanung 2028-2033?

4. Anstehende Novellierung der Oberflächengewässerverordnung (OGewV)
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1. Was bisher geschah?

https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2026/02/17/safeguarding-water-quality-council-signs-
off-on-stricter-protection-rules-for-surface-water-and-groundwater/

https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2025/09/23/water-pollution-
council-and-parliament-reach-provisional-deal-to-update-priority-substances-in-
surface-and-ground-waters/

https://www.europarl.europa.eu/d
oceo/document/TA-10-2026-
0093_EN.html

https://environment.ec.europa.eu/publications/proposal-
amending-water-directives_en
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1. Was bisher geschah?
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https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=OJ:L_202600805



2. Was ändert sich - Oberflächengewässer?
• Neue/ geänderte UQN für bestehende Substanzen

Frist zu Einhaltung des guten Zustands: 2033 
• Neue UQN für neue Substanzen

Frist zur Einhaltung des guten Zustands: 2039
• Einmalige Fristverlängerung um einen Bewirtschaftungszyklus

sofern nicht natürliche Gegebenheiten die Zielerreichung verhindern
• Flussgebietsspezifische Schadstoffe werden zukünftig für die Bewertung des chemischen 

Zustands herangezogen
• Etc… 

→ Umsetzung in nationales Recht bis 21.12.2027 im Gesetzestext festgeschrieben
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2. Was ändert sich - Oberflächengewässer?
• Neue/ geänderte UQN für bestehende prioritäre Stoffe  (Frist 2033)

(5) Bromierte Diphenylether Biota schärfer, ZHK gleich
(9) Chlorpyrifos JD und ZHK schärfer

(13) Diuron JD und ZHK schärfer
(15) Fluoranthen JD und Biota schärfer, ZHK gleich
(17) Hexachlorbutadien Biota schärfer und neue JD
(21) Quecksilber und Quecksilberverbindungen Biota schärfer, ZHK gleich
(23) Nickel und Nickelverbindungen JD und ZHK schärfer
(24) Nonylphenole JD schärfer, ZHK geringfügig weniger streng 
(28) Summe aus 8 PAK JD für Benzo(a)pyren fällt weg, ZHK für Benzo(a)pyren weniger streng, 

Biota für Benzo(a)pyren viel strenger und NEU für 7 weitere PAK
(30) Tributylzinnverbindungen neue Biota, JD und ZHK gleich
(34) Dicofol JD und Biota weniger streng
(37) Dioxine und dioxinähnliche Verbindungen Biota schärfer
(41) Cypermethrin JD schärfer, ZHK gleich
(43) Hexabromcyclododecan (HBCDD) JD und Biota schärfer, ZHK gleich
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SONDERFÄLLE:
(16) Hexachlorbenzol Biota schärfer, ZHK weniger streng Frist 2015 
(44) Heptachlor und Heptachlorexpoxid Biota weniger streng, JD etwas schärfer Frist 2027



2. Was ändert sich - Oberflächengewässer?
• Neue UQN für neue prioritäre Stoffe (Frist 2039)

• ab 22.12.27 in zusätzlichem Überwachungsprogramm zu messen
• bis 22.12.30 Erarbeitung eines vorläufigen Maßnahmenprogramms für diese Stoff
• endgültiges Maßnahmenprogramm in den 2033 zu erstellenden 5. BWP

(46) 17-alpha-Ethinylestradiol (EE2) (59) Estron (E1)
(47) 17-beta-Estradiol (E2) (60) Glyphosat
(48) Acetamiprid (61) Ibuprofen
(49) Azithromycin (62) Imidacloprid
(50) Bifenthrin (63) Nicosulfuron
(51) Bisphenol A (BPA) (64) Permethrin
(52) Carbamazepin (65) Summe von 25PFAS
(53) Clarithromycin (66) Silber
(54) Clothianidin (67) Thiacloprid
(55) Deltamethrin (68) Thiamethoxam
(56) Diclofenac (69) Triclosan
(57) Erythromycin (70) Summe der Wirkstoffe von Pestiziden
(58) Esfenvalerat

29. Symposium Flussgebietsmanagement - Das „Water Package“ der EU
SONDERFÄLLE: vier Stoffe schon in Anlage 6 der OGevW (2016)
(62) Imidacloprid JD weniger streng, ZHK schärfer 
(63) Nicosulfuron JD etwas schärfer, ZHK weniger streng
(66) Silber JD schärfer (halbiert), ZHK geringfügig weniger streng
(69) Triclosan JD gleich, ZHK schärfer (Faktor 10)



3. Auswirkungen auf BWP 2028-2033
• Umsetzung in nationales Recht bis 21.12.2027 im Gesetzestext festgeschrieben 

→ am Tag danach sind BWP für den Zyklus 2028-2033 zu veröffentlichen

• Erarbeitung eines harmonisierten Verfahrens aller Bundesländer mit Festlegung, welche 
Vorgaben hinsichtlich neuer oder geänderter Entwurfswerte der Änderungsrichtlinie bei 
der anstehenden Erarbeitung der BWP zu berücksichtigen sind

→ von 171. LAWA-VV im März 2026 zur Anwendung empfohlen

• Berücksichtigung neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse → Aufnahme in D4-Liste
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3. Auswirkungen auf BWP 2028-2033
Vorgehen / Vorgaben:
1. Neu geregelte prioritäre Stoffe sind in BWP 2028-2033 nicht auszuwerten
2. Für die prioritären Stoffe mit geänderten UQN gelten die überarbeiteten UQN und sind 

im BWP 2028-2033 anzuwenden; Frist: 2033
3. Für die prioritären Stoffe 16 und 44 gelten derzeit maßgebliche Fristen fort; für den BWP 

2028-2033 sind bereits die überarbeiteten UQN anzuwenden 
4. Die flussgebietsspezifischen Schadstoffe müssen als Teil des chemischen Zustands 

ausgewertet werden
5. Für die Bewertung und die Festlegung der Maßnahmen bezüglich flussgebiets-

spezifischer Schadstoffe ist die derzeit geltende Anlage 6 OGewV (2016) maßgebend
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3. Auswirkungen auf BWP 2028-2033
SONDERFÄLLE
• PFOS/PFAS: PFAS 25-Summenparameter als neuer Stoff; PFOS-UQN gestrichen. 

• Auswertung/Reporting nach der zu streichenden PFOS-UQN
• Zusätzlich textliche Auswertung der Biota-UQN des neuen Summenparameters (nur 

mit den PFOS-Daten unter Berücksichtigung des RPF)

• Imidacloprid, Nicosulfuron, Silber und Triclosan: 
• Auswertung/ Reporting mit geltender UQN (Anlage 6, OGewV 2016) 
• zusätzlich textliche Auswertung mit neuer UQN
• verlängerte Fristen bis 22. Dezember 2039
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4. Novellierung OGewV
• Änderungen im Rechtstext und in Anlagen durch 1:1 Umsetzung des Water Package

• Ggf. zusätzliche Überarbeitung hinsichtlich
• flussgebietsspezifischer Schadstoffe (Änderung/ Aufnahme/ Streichen von UQN?)
• ACPs (Temperatur? Chlorid?..)
• … 

29. Symposium Flussgebietsmanagement - Das „Water Package“ der EU



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?

Dr. Franziska Rühle
Referat IV-5 Oberflächengewässer, Bergbaufolgen, Rheinisches Revier 
Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes NRW
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